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›Ein Sommernachtstraum‹ mit Dalia Stasevska und Katja Riemann am 26./27.06.
Mendelssohns berühmte Schauspielmusik und Werke von Boulanger, Debussy und Fauré

Mit einem sommerlichen Doppel am Freitag, den 26. und Samstag, den 27. Juni beschließt
das Deutsche Symphonie-Orchester Berlin (DSO) seine Berliner Konzertsaison. Neben
Werken aus dem französischen Repertoire von Boulanger, Debussy und Fauré dirigiert
Dalia Stasevska Mendelssohns Schauspielmusik zu ›Ein Sommernachtstraum‹. Darin ist
als Sprecherin die Schauspielerin Katja Riemann zu erleben, außerdem sind ein
hochkarätiges Solist:innenensemble sowie der Rundfunkchor Berlin mit von der Partie.

Das DSO und der Rundfunkchor Berlin verbinden unter Dalia Stasevska impressionistisch
geprägte Klangwelten von Debussys ›Clair de lune‹ (in der Orchesterfassung von Leopold
Stokowski) und Lili Boulangers ›Vieille prière bouddhique‹ mit Gabriel Faurés Pavane – seiner
feinsinnigen Grenzfigur zwischen Spätromantik und Moderne. In Mendelssohns Schauspiel-
musik zu ›Ein Sommernachtstraum‹ entfaltet sich mit Katja Riemann als Sprecherin sowie mit
den Gesangssolist:innen Mari Eriksmoen, Patricia Nolz und Joohoon Shin theatrale Strahlkraft.

Die in Kyjiw geborene Finnin Dalia Stasevska ist Chefdirigentin des Lahti Symphony Orchestra,
Künstlerische Leiterin des Internationalen Sibelius-Festivals und Erste Gastdirigentin des BBC
Symphony Orchestra. Sie stand bereits am Pult bedeutender skandinavischer Klangkörper
sowie u. a. dem Orchestre National de France oder dem New York Philharmonic und dirigierte
mehrfach bei den BBC Proms. Auszeichnungen wie der Conductor Award der Royal
Philharmonic Society oder der Alfred Kordelin Prize (2022) honorieren ihre Arbeit. 2024 gab
Stasevska ihr umjubeltes DSO-Debüt und stand seither mehrfach am Pult des Orchesters.

Katja Riemann gehört zu den gefragtesten Schauspieler:innen Deutschlands und ist für ihre
künstlerischen Leistungen vielfach mit Preisen bedacht worden, darunter der Deutsche
Filmpreis, der Bambi und der Adolf-Grimme-Preis. Bekannte Kinofilme, in denen Sie zu sehen
war, sind ›Bandits‹, ›Rosenstraße‹ und ›Fack ju Göthe‹ 1 bis 3. Sie ist UNICEF-Botschafterin und
erhielt für ihr Engagement 2010 das Bundesverdienstkreuz am Bande. Außerdem
veröffentlichte sie zwei Sachbücher über humanitäre Arbeit im S. Fischer Verlag und erhielt die
Goldene Schallplatte für den Soundtrack zum Film ›Bandits‹.

Fr 26.06.26 / Sa 27.06.26, 20 Uhr, Philharmonie
19.15 Uhr Einführung

Dalia Stasevska Dirigentin / Katja Riemann Sprecherin
Mari Eriksmoen Sopran / Patricia Nolz Mezzosopran / Joohoon Shin Tenor
Rundfunkchor Berlin

Lili Boulanger ›Vieille prière bouddhique‹ für Chor mit Tenorsolo und Orchester
Gabriel Fauré Pavane für Chor und Orchester
Claude Debussy ›Clair de lune‹, bearbeitet für Orchester von Leopold Stokowski
Felix Mendelssohn Bartholdy ›Ein Sommernachtstraum‹ für Soli, Sprecherin,
Frauenchor und Orchester

Deutschlandfunk Kultur überträgt das Konzert live am 26. Juni ab 20 Uhr.

Konzertkarten sind von 24 € bis 69 € online erhältlich unter→ dso-berlin.de, im Büro des DSO-
Besucherservice (Charlottenstr. 56, 10117 Berlin), telefonisch unter T 030 20 29 87 11 oder per
E-Mail an→ tickets@dso-berlin.de
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